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Mission.
Das Institut für Höhere Studien schafft empirisch fundiertes Wissen  

zu großen  wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Herausforderungen unserer 
Zeit. Es leistet exzellente angewandte Grundlagenforschung und unabhängige  

wissenschaftliche Politikberatung mit wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen 
Perspektiven. Die  Erhebung und Analyse von Mikrodaten bilden dabei  

ein starkes Fundament.

 
Das IHS unterhält Modellinfrastrukturen und Prognosefähigkeiten  

auf dem neuesten Stand der Forschung. Es qualifiziert wissenschaftlichen  
Nachwuchs für Positionen in Forschung und Praxis, schafft Plattformen  

für den  internationalen akademischen Austausch und spielt in Österreich  
eine Schlüsselrolle beim Transfer neuer Erkenntnisse der 

 Wirtschafts- und Sozialforschung in den öffentlichen Diskurs.
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Vorwort des Präsidenten

 Auf Zukunftskurs.

Franz Fischler
Präsident IHS-Kuratorium

Ein Höhepunkt des vergangenen Jahres war der Antritt 
 Holger Bonins als neuer IHS-Direktor. 

Gemeinsam mit Generalsekretärin Julia Studencki hat 
das Institut damit eine stabile Führung und ist gerüstet 
für die Weichen stellungen Richtung Zukunft – Stichwort: 
Exzellenz. An dieser Stelle gilt mein ausdrücklicher Dank 
Klaus   Neusser, der das Amt des Direktors interimistisch 
übernommen hatte.

Das Jahr 2023 stand auch im Zeichen des 60-jährigen Jubi-
läums des Instituts, das 1963 mit finanzieller Unter stützung 
der Ford Foundation gegründet wurde. Aus diesem Anlass 
fand eine Vielzahl an Veranstaltungen statt, über die Sie auf 
den kommenden Seiten mehr erfahren. Einer der Höhe-
punkte war das Sommerfest, zu dem das Institut  neben 
zahlreichen  Stakeholder:innen auch vier Minister begrü-
ßen durfte.

Der vorliegende Jahresbericht soll Ihnen einen Eindruck  
von der Arbeit vermitteln, die am IHS geleistet wird. Mit 
seiner  unabhängigen Forschung und wissenschaftlichen 
Expertise wird sich das Institut für Höhere Studien auch 
künftig als wichtige Stimme in die  öffentliche Debatte und 
in die evidenzbasierte Politik beratung einbringen.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre!
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Vorwort der Institutsleitung

Aufbrechen.

Holger Bonin
Wissenschaftlicher Direktor

Julia Studencki
Generalsekretärin

Gesellschaft, Wirtschaft und Politik in Österreich und 
Europa sind mit einer Vielzahl komplexer Herausfor derun-
gen konfrontiert. Eine Kernaufgabe des IHS hat daher 
Hoch konjunktur: Öffentlichkeit und Politik evidenzbasiert 
Orientierung vermitteln und aufzuzeigen, welche Ver-
änderungen notwendig sind, um die drängenden sozioöko-
nomischen Probleme unserer Zeit zu bewältigen, und wie 
die dafür erforderlichen Maßnahmen zielführend  gestaltet 
werden können. 

Unsere Analysen vermitteln differenzierte wirtschafts- und 
sozialwissenschaftliche Einsichten, welche Hebel  umgelegt 
werden könnten angesichts schwachen  Potenzialwachs-
tums, steigenden Standortdrucks, teurer Energie und hart-
näckiger Inflation, rapiden transformativen Wandels durch 
Klimakrise und KI-Revolution, Fachkräftemangels in immer 
mehr Bereichen, negativer PISA-Leistungstrends und 
geringer Bildungsmobilität, Überlastungen im Gesundheits-
system und wachsender Polarisierung.

Um in unserer wissenschaftlich fundierten Politikberatung 
ein Höchstmaß an Qualität und Unabhängigkeit zu gewähr-
leisten, muss das IHS auch auf dem Feld der angewandten 
Grundlagenforschung stark präsent und weithin sichtbar 
sein. Mit dem Ziel, als Forschungseinrichtung noch stärker 
zu werden, haben wir eine auf vier Jahre angelegte Exzellenz-
initiative angestoßen, die durch zusätzliche Fördermittel 
des Bundesministeriums für Finanzen gestützt wird. In 
diesem Rahmen werden der Anteil selbstbestimmter 
Forschung deutlich erhöht und attraktive Qualifizierungs-
strukturen für hervorragenden wissenschaftlichen Nach-
wuchs geschaffen.

Exzellente Wissenschaft braucht einen langen Atem, und 
darum wird diese Initiative nicht sofort Früchte tragen. 
Der Anfang aber ist gemacht, um das IHS als ein führendes 
außeruniversitäres Zentrum empirisch ausgerichteter 
Wirtschafts- und Sozialforschung international noch sicht-
barer zu machen.
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Jubiläumsjahr

60 Jahre jung.
2023 – ein Jubiläumsjahr. 1963 entsteht dank Paul F. 
 Lazarsfeld und Oskar Morgenstern, der Ford  Foundation 
und der österreichischen Bundesregierung ein außer-
universitäres Institut, das die moderne empirische Sozial- 
und Wirtschaftsforschung in Österreich etabliert. Seitdem 
hat das Institut für Höhere Studien (IHS) Generationen von 
akademischen Talenten auf höchstem Niveau  ausgebildet. 
Viele seiner in die Tausende gehenden Alumnae und 
Alumni besetzen heute wichtige Positionen in Forschung, 
 Wirtschaft, Verwaltung und Verbänden.

60 Jahre jung – heute ist das IHS mit hervorragender 
 angewandter Grundlagenforschung und unabhängiger 
wis senschaftlicher Politikberatung eine bedeutende 
Stimme im wirtschafts- und sozialpolitischen Diskurs. Eine 
im Jubiläumsjahr gestartete Exzellenzinitiative wird dafür 
sorgen, dass diese Stimme in Zukunft noch mehr Gehör 
findet.

NEUGIERIG? MEHR ZUR GESCHICHTE DES IHS LESEN SIE HIER:

Gründungsjahre und Aufschwung

Aufbruch und Neuausrichtung

Nobel-e Gäste am IHS

Die Scholarinnen und Scholaren des IHS

Das IHS und seine Standorte

60 Jahre IHS – ein guter Anlass, sich selbst zu erforschen. Ein 
von der Nationalbank unterstütztes Projekt hat viel spannende 
Geschichte und viele spannende Geschichten zu Tage gefördert.

https://www.ihs.ac.at/de/publications-hub/blog/60-jahre-forschung-die-zaehlt-teil-1/
https://www.ihs.ac.at/de/publications-hub/blog/60-jahre-forschung-die-zaehlt-teil-2/
https://www.ihs.ac.at/de/publications-hub/blog/nobel-e-gaeste-am-ihs/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/durchlauferhitzer-fuer-ein-monastisch-exklusives-korps/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/von-der-hauptschule-ins-palais/
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31. Jänner

16. Februar

2. Juni

29. Juni 2. Oktober 30. November

13. Dezember20. November

8. Mai

4. Juli

Salongespräch mit 
Medienvertreter:innen

Podiumsdiskussion 
„ Datenexzellenz-Strategie 
für  Österreich“

Familienfest für 
 IHS-Mitarbeiter:innen 
im  Brunnenhof 

Jubiläumsfeier „60 Jahre 
Forschung, die zählt.“

Podiumsdiskussion 
„Behavioural Insights in 
 Österreich und der Welt“

Podiumsdiskussion 
„Arbeitsmarkt. Fit für 
die  Energiewende?“

Bilderwettbewerb für Jugend-
liche „Ungleichheit in Bildern – 
heute wie damals?“

Heinrich Neisser Lecture mit 
Ernst Fehr „Das  menschliche 
Streben nach Fairness und 
Gleichheit“

Keynote Janet Currie 
(Princeton University) „Child 
Health as Human Capital“

Podiumsdiskussion „Das IHS 
und die Professionalisierung 
der Sozialwissenschaften in 
Österreich“

https://www.ihs.ac.at/events/detail/datenexzellenz-strategie-fuer-oesterreich-podiumsdiskussion/
https://www.ihs.ac.at/events/detail/datenexzellenz-strategie-fuer-oesterreich-podiumsdiskussion/
https://www.ihs.ac.at/events/detail/datenexzellenz-strategie-fuer-oesterreich-podiumsdiskussion/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/ihs-sommerfest-zum-60-jaehrigen-jubilaeum/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/ihs-sommerfest-zum-60-jaehrigen-jubilaeum/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/behavioural-insights-in-oesterreich-und-der-welt/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/behavioural-insights-in-oesterreich-und-der-welt/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/behavioural-insights-in-oesterreich-und-der-welt/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/arbeitsmarkt-fit-fuer-die-energiewende/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/arbeitsmarkt-fit-fuer-die-energiewende/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/arbeitsmarkt-fit-fuer-die-energiewende/
https://www.ihs.ac.at/events/detail/preisverleihung-ihs-bilderwettbewerb/
https://www.ihs.ac.at/events/detail/preisverleihung-ihs-bilderwettbewerb/
https://www.ihs.ac.at/events/detail/preisverleihung-ihs-bilderwettbewerb/
https://www.ihs.ac.at/hnl/2023-das-streben-nach-fairness-und-gleichheit/
https://www.ihs.ac.at/hnl/2023-das-streben-nach-fairness-und-gleichheit/
https://www.ihs.ac.at/hnl/2023-das-streben-nach-fairness-und-gleichheit/
https://www.ihs.ac.at/hnl/2023-das-streben-nach-fairness-und-gleichheit/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/keynote-child-health-as-human-capital-janet-currie/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/keynote-child-health-as-human-capital-janet-currie/
https://www.ihs.ac.at/events/event-reviews/keynote-child-health-as-human-capital-janet-currie/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/rueckblick-auf-die-podiumsdiskussion-das-ihs-und-die-professionalisierung-der-sozialwissenschaften-in-oesterreich/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/rueckblick-auf-die-podiumsdiskussion-das-ihs-und-die-professionalisierung-der-sozialwissenschaften-in-oesterreich/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/rueckblick-auf-die-podiumsdiskussion-das-ihs-und-die-professionalisierung-der-sozialwissenschaften-in-oesterreich/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/rueckblick-auf-die-podiumsdiskussion-das-ihs-und-die-professionalisierung-der-sozialwissenschaften-in-oesterreich/
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Stabübergabe.

Anlässlich seines 60. Geburtstags feierte das IHS im stimmungs-
vollen Brunnenhof des Palais Strozzi ein rauschendes Sommerfest.  
Zahlreiche hochrangige Gäste aus Politik, Wissenschaft und Zivil- 
gesellschaft gaben sich die Ehre. 

Im festlichen Rahmen wurde der Staffelstab von  Interims-Chef Klaus 
Neusser an den neuen wissenschaftlichen Direktor weitergereicht. 
„Klaus Neusser hat das IHS in einer nicht ganz einfachen Phase  
hervorragend auf Kurs gehalten“, bedankte sich Holger Bonin bei  
seinem Vorgänger.

Interimsdirektor Klaus Neusser 
übergab die wissenschaftliche 
 Leitung des Instituts an seinen 
Nachfolger Holger Bonin.
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Die Festrede hielt der  ehemalige  
IHS- Scholar Thomas  Wieser, nach  
der  Eröffnung durch Kuratoriums- 
präsident Franz Fischler.

Unter den Gästen befanden sich 
 Bundesminister Martin Kocher,  
Alexander Schallenberg, Magnus   
Brunner und Martin Polaschek.
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 Kunst@IHS.

Die Reihe Kunst@IHS im Palais Strozzi stand 2023 unter dem  
Motto Nachhaltigkeit. Studierende der Akademie der bildenden  
Künste setzten das Thema in unterschiedlichen Techniken und  
Formaten künstlerisch um. 

„Die Ausstellung unter dem Titel „WE ARE INSIDE“ thematisiert, dass 
alles in wechselseitiger Beziehung steht und gegenwärtig große  
Transformationen und Veränderungen notwendig sind, um ein  
gutes Leben auf unserem Planeten zu sichern“, so Veronika Dirnhofer, 
Kuratorin der Ausstellung. Gezeigt wurden Werke von Gregor Beiwl, 
Sophia Davislim, Elisa Schober, Hannah Parth und Ester Stern.
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Zahlen & Fakten.
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 Personal.

Doktorand: 
innen

10

Mitarbeiter:innen
153

Wissenschaftliche  
Mitarbeiter:innen

78

Administrative  
Mitarbeiter:innen

41

Das Institut für Höhere Studien (IHS) betreibt 
aktive Gleichstellungs- und Gleichbehandlungs-
politik, um für alle am IHS tätigen Personen eine  
diskriminierungsfreie und wertschätzende 
Arbeitsumgebung zu schaffen. 

Was wir dafür tun?  
Lesen Sie den Gleichstellungsplan 2023.

Stichtag 31.12.2023 

Frauen
85

Mehr als die Hälfte des IHS-Teams ist weiblich.  
Räumlich und zeitlich flexibles Arbeiten ist am 
IHS selbstverständlich.

http://www.ihs.ac.at/fileadmin/public/2016_Files/Documents/2023/IHS-Gleichstellungsplan_2023.pdf
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 Projekte & Finanzierung.

3.900.000 EUR beauftragtes  Projektvolumen gesamt

45.000 EUR Median  Projektvolumen

76.000 EUR durchschnittliches Projektvolumen

51neu beauftragte  Projekte

Österreichische  
Bundesministerien 

OeNB Jubiläumsfonds

Finanzierung

Basisfinanzierung:

Bundesministerium für Finanzen 4.300.000 EUR

Oesterreichische Nationalbank 1.250.000 EUR

Universität Wien  320.000 EUR

Wirtschaftskammer Österreich 110.000 EUR

Industriellenvereinigung 70.000 EUR 
 

Drittmittel: 

Aufträge, Forschungsprojekte, Sonstige Erträge 5.720.000 EUR 

Gesamt  11.720.000 EUR

480.000 EUR

875.000 EUR

davon 10 Antragsforschung
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Einblicke in die 
Forschung.
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Österreich sieht sich wie viele andere Länder mit dem 
 Phänomen der Wissenschaftsskepsis konfrontiert. 
Eine  aktuelle IHS-Studie im Auftrag des Wissenschafts-
ministeriums wirft ein differenziertes Licht auf die Ein-
stellung der österreichischen Bevölkerung zur Wissen-
schaft.

Die Studie zeigt, dass die Mehrheit der Österreicher:innen der Wissen-
schaft grundsätzlich positiv gegenübersteht – entgegen den häufigen 
Darstellungen im öffentlichen Diskurs. Ebenfalls kommt klar heraus: Die 
pauschale Ablehnung wissenschaftlicher Erkenntnisse ist in  Österreich 
weniger verbreitet als vermutet, sondern betrifft nur 10 % der Be-
völkerung.

Es zeigt sich allerdings auch, dass Wissenschaft im Alltag vieler Menschen 
in  Österreich keine zentrale Rolle spielt. Vielen ist unbekannt, wie 
Wissenschaft arbeitet. Zudem herrscht ein idealisiertes Bild vor, das 
interdisziplinäre Widersprüche und Dissens ausklammert.

Skepsis und Kritik betreffen oftmals nicht „die Wissenschaft“ als solche, 
sondern ausgewählte Bereiche. Ein häufiges Ziel der Kritik sind vermutete 
unredliche Motive von Wissenschafter:innen und intransparente Ver-
bindungen zu Politik und Wirtschaft. Skepsis und Kritik sind bezüglich 
individueller Technologien oder Disziplinen unterschiedlich stark aus-
geprägt. So widersprechen etwa beim Thema Klima gut 30 % und bei 
Viren gut 20 % der Bevölkerung dem anerkannten wissenschaftlichen 
Konsens. Damit liegt Österreich im EU-Mittelfeld.

Die Wissenschaftsskepsisstudie des IHS wurde öffentlich und medial 
sehr stark wahrgenommen. Ihre Ergebnisse haben zum aktuellen  Diskurs 
über den Stellenwert der Wissenschaft beigetragen und konkrete Maß-
nahmen der österreichischen Bundesregierung zur Stärkung des Ver-
trauens in Wissenschaft und Demokratie angestoßen.

 Forschungseinblick 

 Wissenschaftsskepsis.



Österreich
Klima

Evolution

Virus

Heilmittel Krebs

Österreich

Österreich

Österreich

0 % 25 % 50 % 75 % 100 %

EU27

EU27

EU27

EU27

Evolution

Virus

Klima

Heilmittel
Krebs

4 %

4 % 3 %

2 %

1 % 2 % 5 %

1 %

3 % 3 %

1 %

3 %

5 %

13 % 8 %

Nicht skeptisch Weiß nicht Skeptisch
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Gegen den wissenschaftlichen Konsens gerichtete Einstellungen wurden in der Studie als Kernelement 
von Wissenschaftsskepsis definiert. Den Studienteilnehmer:innen wurden nach derzeitigem Kenntnis-
stand wissenschaftlich korrekte Aussagen vorgelegt. So sollten sie etwa im Bereich  „Evolution“ an-
geben, wie skeptisch sie folgender Aussage gegenüberstehen: „Menschen, wie wir sie heute kennen, 
haben sich aus früheren Tierarten entwickelt.“ Wie in der Grafik ersichtlich, antworteten die Personen 
auf alle vier Behauptungen überwiegend mit „Nicht skeptisch“.

Die Grafik zeigt, dass die Hälfte aller „Skeptiker:innen“ unter den Befragten in 
Österreich nur eine der  Gegenpositionen  vertritt und „systematische Skeptiker:in-
nen“ mit drei oder vier sich überschneidenden skeptischen  Einstellungen selten 
sind: 13 % der Befragten stehen Klimafragen skeptisch gegenüber, nur 3 % davon 
sind zusätzlich beim Thema Evolution skeptisch. Überlappungen bei allen abge-
fragten Themen zeigt nur 1 %.

Ablehnung oder Zustimmung zum wissenschaftlichen Konsens in Österreich und der EU

Ursachenstudie zu Ambivalenzen und Skepsis in Österreich in Bezug auf Wissenschaft und Demokratie.

https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6648/4/ihs-report-2023-starkbaum-auel-et-al-endbericht-ursachenstudie-skepsis-wissenschaft.pdf
https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6648/4/ihs-report-2023-starkbaum-auel-et-al-endbericht-ursachenstudie-skepsis-wissenschaft.pdf
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Polarisierungstendenzen in der Gesellschaft, Unzufrieden-
heit mit der Politik und Misstrauen in Institutionen – die 
Coronapandemie brachte vielfältige Herausforderungen 
mit sich. Das IHS lieferte im Rahmen einer strukturierten 
Krisenaufarbeitung Impulse, wie sich Österreich auf künf-
tige Krisen vorbereiten und resilienter werden kann. 

Für das Projekt „Nach Corona“ der Österreichische Akademie der  
Wissenschaften (ÖAW) organisierte das IHS Bürger:innenräte in allen 
österreichischen Bundesländern und schuf damit die wissenschaftlich 
begleitete Basis für vielstimmige Dialoge. Unter dem Motto „Österreich 
am Wort“ teilten die Teilnehmenden ihre persönlichen Erfahrungen 
während der Pandemie und diskutierten ihre Bedürfnisse in Krisenzeiten. 
Im sachlichen und respektvollen Austausch entwickelten sie trotz der 
oft konfliktträchtigen Themen Empfehlungen für Wissenschaft, Politik 
und Medien. 

Die am Projekt beteiligten Bürger:innen in Österreich fordern, dass 
Wissenschaft insbesondere in Krisenzeiten transparent und unabhängig 
von politischem Einfluss ist. Exptert:innen sollen inhaltlich und wirtschaft-
lich unabhängig agieren, die Grenzen ihrer Disziplin anerkennen und 
offenlegen was die Wissenschaft noch nicht weiß.

Sozialberufe sollen attraktiver werden, da sie einen wesentlichen Bei-
trag zur vorausschauenden Krisenprävention leisten. Krisenmaßnahmen 
sollten transparent entwickelt, kontinuierlich unabhängig geprüft und, 
wo sie sich als falsch erweisen, schnell nachjustiert werden.

Von den Medien wird politische Unabhängigkeit erwartet. Sie sollen sich 
zu einer objektiven, fairen und kritischen Berichterstattung verpflichten. 
Insbesondere in Krisenzeiten sollten Medien Ruhe vermitteln, positiv 
über Lösungsansätze berichten und ihre Quellen offenlegen. 

Die Bundesregierung präsentierte zu Jahresende die Studienergebnisse, 
die als Grundlage zur Verbesserung der Resilienz gegenüber kommenden 
Krisen herangezogen werden sollen.

 Forschungseinblick

 Lehren aus der Pandemie.



5,8 %

12,4 %

25,8 %

91,6 %

84,0 %

70,2 %
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Die wichtigsten Forderungen aus Sicht der Bürger:innen Wie kann das Vertrauen in die Wissenschaft 
laut Bürger:innenrat gestärkt werden?

Die Wissenschaft soll transparent und  
von Politik und Wirtschaft unabhängig sein. 

Der ORF und andere Medien sollen  
von der Politik unabhängig sein. 

24,0 % 72,4 %
Gerade in Krisenzeiten soll die Bevölkerung  
offen und respektvoll miteinander reden,  
einander zuhören und sich in die Situation  
von anderen hineinversetzen.

16,9 % 76,9 %
Sozialberufe sollen speziell in Hinblick auf 
 kommende  Krisensituationen attraktiver 
 gemacht werden und in der Krise besonders  
gestärkt werden. 

Die Politik soll Maßnahmen transparent 
 entwickeln, l aufend unabhängig prüfen lassen 
und gegebenenfalls ändern. 

Nicht wichtig / Eher nicht wichtig / Weder noch Eher wichtig Sehr wichtig

Gerade in 
Krisensituationen sollen 

Wissenschaftler:innen die 
Grenzen ihrer Disziplin 

kennen und offenlegen, was 
sie (noch) nicht wissen.

Wissenschaftliche 
 Erkenntnisse 

sollen einfach und 
zielgruppenspezifisch 

 kommuniziert werden.

In der Krise soll 
die  Wissenschaft 
die  Ursachen und 

 wichtige Themen im 
 Zusammenhang mit der 

Krise untersuchen.

Nach Corona. Reflexionen für künftige Krisen. 

https://austriaca.at/0xc1aa5576_0x003eac20.pdf
https://austriaca.at/0xc1aa5576_0x003eac20.pdf
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Schätzungen zufolge beschäftigt jeder siebte Haushalt 
in Österreich eine Reinigungskraft. Dabei sind nur drei  
Prozent der Arbeitskräfte in diesem Bereich offiziell  
angemeldet. Fast alle Beschäftigte, in der Mehrheit handelt 
es sich um Frauen mit Migrationserfahrung, bewegen sich 
somit in einem rechtsfreien und ungeschützten Raum.

Das Projekt „Gig-Clean“ lenkt den Fokus auf große Missstände bei 
Kleinaufträgen im Bereich der Haushaltsreinigungsdienste, die über 
kommerzielle Internet-Plattformen vermittelt werden. Es dokumentiert, 
wie Vermittlungsplattformen zu einer Verschlechterung der Arbeits-
bedingungen von Haushaltsreinigungskräften beitragen können – durch 
unkontrolliertes Lohndumping, einseitige Bewertungssysteme und die 
Notwendigkeit, sich selbst attraktiv zu vermarkten. Regelmäßig kommt 
es zu sexuellen Übergriffen, sowohl im Web bei der Geschäftsanbahnung 
als auch bei der Ausübung der Tätigkeit in den Haushalten.

Es gibt also großen Handlungsbedarf. Für nachhaltige Verbesserungen  
müsste die Politik den in Österreich gesellschaftlich weitgehend  
tolerierten Schwarzmarkt im Bereich der Haushaltsreinigung aus-
trocknen. Es braucht Lösungen, die es Privathaushalten einfach und 
günstig ermöglicht, rechtlich und sozial abgesicherte Arbeitsverhält-
nisse einzugehen. Der bestehende Dienstleistungsscheck wird dafür als 
zu bürokratisch empfunden.

Als Beitrag zur Sensibilisierung und zur Ermächtigung der Betroffenen, 
hat das IHS die Website gigclean.net ins Leben gerufen. Sie bietet für 
Haushaltskräfte in 16 Sprachen Informationen zu Arbeitsrecht, beruf-
lichem Umstieg und  möglichen Schritten nach sexueller Belästigung.

 Forschungseinblick

Saubere Plattformarbeit?

http://gigclean.net
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Domestic Cleaners in the Informal Labour Market:  
New Working Realities Shaped by the Gig Economy?

I also had a situation 
where I drove to 

someone’s house and 
the person texted me: 
“Sorry, I changed my 

mind.” 
Karla

Someone texted me 
if I could send my 

underpants and he 
would give me money. 

Anastasia

And he said: “Okay, I’ll 
pay you fifteen but give 
me, like, this massage 

or something.” 
Darja

You can just give a bad 
rating just to annoy 

someone even though 
it’s not true. 

Dilaria

Die Website gigclean.net informiert 
Reinigungskräfte in 16 Sprachen 
(Albanisch, Arabisch, Bulgarisch, 
Deutsch, Englisch, Georgisch, Phi-
lippinisch, Polnisch, Rumänisch, 
Russisch, Serbisch, Slowakisch, 
Türkisch, Tschechisch, Ukrainisch, 
Ungarisch) hinsichtlich ihrer recht-
lichen Lage.

https://gigclean.net/en
https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6726/7/wiesboeck-radlherr-vo-2023-domestic-cleaners-labour-market-working-realities.pdf
https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6726/7/wiesboeck-radlherr-vo-2023-domestic-cleaners-labour-market-working-realities.pdf
https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6726/7/wiesboeck-radlherr-vo-2023-domestic-cleaners-labour-market-working-realities.pdf
https://gigclean.net/en/landing
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Wie entwickeln sich die Preise, was macht die  Inflation und 
warum hat Österreich eine höhere Inflations rate als  andere 
EU-Länder? Antworten auf diese  Fragestellungen  bietet 
das frei verfügbare Recherchetool  „IHS-Preismonitor“. 
 Nutzer:innen sehen direkt die aktuelle Inflationsrate. Von 
einer Überblicksdarstellung der  Inflationsentwicklungen 
kann mit wenigen Mausklicks zu Detailansichten einzelner 
Gütergruppen gewechselt werden. 

 Forschungseinblick

Recherchetool IHS-Preismonitor.

Im Detail kann eingesehen werden, wie viel eine bestimmte Gütergruppe 
zur Inflation beigetragen hat: Im Dezember 2023 lag die Inflationsrate 
in Österreich bei 5,6 Prozent. Den Größten Anteil daran hatten Preis-
steigerungen im Bereich Wohnung/Wasser/Energie (7,6 %) und in der 
Gastronomie (9,4 %). Innerhalb der zweitgenannten Gruppe hat Bier 
konkret um 7,5 und Schnitzel um 9,5 Prozentpunkte zugelegt.

Über das Tool lassen sich auch Großhandelspreise, Erzeugerpreise und 
Tariflohnentwicklungen analysieren und die österreichischen Trends mit 
jenen der EU-Länder vergleichen. Jede Abfrage kann als übersichtliche 
Grafik angezeigt und unter Angabe der Quelle verwendet werden.

Mit dem IHS-Preismonitor können Preisentwicklungen im Detail analysiert werden.  
Die Grafik zeigt die Beiträge der (Sub-)Aggregate zur Gesamtinflation.

IHS-Preismonitor

https://inflation.ihs.ac.at/
https://irihs.ihs.ac.at/id/eprint/6726/7/wiesboeck-radlherr-vo-2023-domestic-cleaners-labour-market-working-realities.pdf
https://inflation.ihs.ac.at/
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